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Pflanzung von blühenden Halbsträuchern 
 
 
1 Sinn und Zweck 

In vielen Anlagen gibt es Bereiche wie etwa seitliche Hagelnetzanker, die schwer mit dem 
Mulch- und/oder Hackgerät freizuhalten sind. An diesen Stellen ist aber oft eine allzu hohe 
Vegetation wie etwa Kleingehölze unerwünscht, da die Bäume zu nahe stehen und das 
Hineinwachsen der Gehölze zu einer Verkahlung führen kann.  
Hier bietet sich die Pflanzung von Halbsträuchern, die robust genug sind, um sich gegenüber 
der Vergrasung durchzusetzen, an. 
 
Damit erreicht man zwei wesentliche Ziele: 

 Reduktion der Handarbeit um die schwierig freizuhaltenden Stellen 

 Zusätzliches Blütenangebot für Insekten (je nach Art der Kleinsträucher werden 
verschiedene Insektengruppen gefördert).  

Die Halbsträucher sind zwar als Zuchtpflanzen weniger wertvoll für die Insektenfauna als die 
Blühstreifen, eignen sich aber als Nahrungsquelle für Generalisten wie z.B. verschiedene 
häufige Hummelarten.  
 
 
2 Durchführung 

Die entsprechende Stelle mit der Hand freihacken und kräftige Pflanzen einsetzen. Meist 
sollten Meist sollten mehrere Pflanzen relativ eng nebeneinander rund um den 
entsprechenden Anker usw. gesetzt werden. Sinnvoll ist eine Pflanzung vor allem im Frühjahr.  
Ggf. sollte einmal einige Zeit nach der Pflanzung der Beiwuchs entfernt werden so dass die 
Pflanzen gut wachsen können. 
 

2.1 Empfohlene Pflanzenarten 

 Lavendel (Lavandula angustifolia)  
 Rosmarin (Rosmarinus officinalis) 
 Schleifenblume (Iberis sempervirens) – geht auch im Halbschatten 
 Blauer Ysop (Hyssopus officinalis) 
 Gewöhnlicher Dost (Origanum vulgare) 
 Steppen-Salbei (Salvia nemorosa) – sehr robust 
 Berg-Steinkraut: (Alyssum montanum) – trockene sonnige Standorte 
 Salbei (blühende Arten) (Salvia officinalis) 
 Fingerstrauch (Potentilla fruticosa) 

 

2.2 Pflanzgut 

Pflanzgut gibt es bei biologischen Staudengärtnereien. Diese versenden auch Pflanzen auf 
Bestellung.  
 
Bezugsquellen 
z. B. Bio-Staudengärtnerei Gaissmayer, hier werden auch Pflanzen versendet. 
https://www.gaissmayer.de/web/shop/ 



 
 

 

Anleitung zur Durchführung von Maßnahmen zur Förderung der Artenvielfalt im ökologischen Obstbau www.biodiv-oekoobstbau.de    2 

3 Ergebnisse und Erfahrungen 

 
Es gibt einige wenige Erfahrungen aus der Region Süd, wo Halbsträucher mit einem 
Bestäuber in der Mitte um den seitlichen Hagelnetzanker gepflanzt wurden und sich dort gut 
halten (Abb. 1). 
 

 
Abb. 1: Lavendel (links) und Fingerstrauch (rechts) um den Hagelnetzanker gepflanzt in der Region Süd 
(Foto Jutta Kienzle).  
 
 
 
4 Dokumentationsbedarf für die Kontrollstelle 

 
Die Herkunft des Pflanzguts muss dokumentiert werden. Ist kein Bio-Pflanzgut verfügbar, 
muss dies nachgewiesen werden durch Abfrage in OrganicXseeds und Ausdrucken einer 
Einzelgenehmigung.  
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